
Schrif tliches Interview mit Susanna Weber-Kühnlein
geführt im Monat Oktober 2020

1. Frage:
Was machen Sie? Wo leben Sie? 

Susanna Weber-Kühnlein: 
Mein  Name  ist  Susanna  Weber-Kühnlein,  lebe  in
Bayern,  Ebersberg,  60  er  Jahrgang,  Arbeite  als
Heilpädagoge-Helferin  im  Betreuungshof  für
Hörgeschädigte in Rot tmoos bei Wasserburg. Letzter
Zeit beim Aufbruch der Corona-Virus war hart, vier
Bewohner  durch  Corona-Virus  gestorben.  Ich
mache ganz viel und gern, z.B.: Theaterspielen, Foto-
und  Filmaufnahmen,  Gartenarbeit,  in  der  Natur
rausgehen/wandern  und  auch  schwimmen.  Vor
kürzerem neues ausprobieren und zwar SUP, noch
dazu  wichtigste  für  mich,  gutes  Essen  kochen,
probiere einfach alles, was neues.

2. Frage:
Gibt es einen Gegenstand, der für Sie in den letzten Wochen und Monaten
wichtig war?  Bit te machen Sie ein Foto von dem Objekt und schicken uns

das Foto per Mail.

SWK: Handy – mein bester Freund!

3. Frage:
Warum ausgerechnet dieses Objekt? Was bedeutet
es Ihnen? Welche Geschichte steckt dahinter? Hat
das  Objekt  mit  Corona  /  mit  der  momentanen
Situation zu tun?

SWK: Handy – Es begleitet mich überall, mit ihm fühle ich mich mehr sicher,
erfahre  mehr  über  die  Welt,  zur  Zeit  Infos  über  aktuelle  Corona-Krise.

Kontaktpf legen mit der Familienangehörigen, Freunden und Theaterfreunden
wichtig.  Mein  Hobby  weiterentwickeln  mit  Fotos  und  Filmen.  Mit
Theaterfreunden immer wieder neue Filme ausprobieren. Trotz Corona-Krise

doch  positiv  für  mich,  mehr  Zeit  für  mich,  trotz  Abstand keine  Angst  oder
traurig. Denke nun positiv, verdankt auch durch meine Neugier.



Im Anhang bef indet sich ein Foto. Es zeigt das Objekt, das unser vorheriger
Interviewgast  mitgebracht  hat.  Sie  wissen  (noch)  nicht  welche  Person
dahintersteckt.

4. Frage:
Was  ist  es?  Gibt  es  erste  Assoziationen?  Emotionen?
Was verbinden Sie mit dem Objekt? Welche Bedeutung
könnte  es  für  die  andere  Person  haben?  Welche
Geschichte mag sich dahinter verbergen?

SWK:  Außergewöhnliches  Fahrrad.  Er  zeichnet  geometrisch,  streng,  aber
Klarheit und Freiheit.

5. Frage:
Sehen Sie  einen Zusammenhang zur  Corona-Situation? Können Sie  es  in
Zusammenhang bringen zu Ihrer Lebenssituation? Unterschiede? Parallelen?

SWK: Sicher hat er einen Zusammenhang zu Corona-Situation, denn mit dem
Fahrrad ist er also unabhängig. Kein Mensch ist in seiner Nähe. Mit Rad sieht
er auch mehr als mit anderen Verkehrsmit tel. Er liebt dieses Mobil, nicht so
wie  bei  mir,  denn  ich  habe  momentan  starke  Gleichgewichtsstörung,  so
dass ich Panik bekomme, wenn ich Rad fahre.

6. Frage:
Welche Person stellen Sie sich dahinter vor? Aussehen, Herkunf t, Alter, Beruf,
Lebenssituation ..

SWK: Er ist dunkelhäutig, schlank und kommt nicht aus Europa. Sein Schreiben
zeigt, dass deutsche Sprache nicht seine Muttersprache ist. Er ist ca. 25 Jahre
jung, hat zurzeit keine Arbeit, lebt bescheiden und ordentlich. Kann gut tanzen.
Er schrieb auf der Zeichnung "Mi Bicicleta", aber ein Lied über das Fahrrad
heißt "La Bicicleta", vielleicht wollte er uns sagen.

Wir  haben  Ihnen  das  Foto  dieser  Person  per
Mail geschickt.

7. Frage:
Sind  Sie  überrascht?  Passt  das  zu  Ihrer
Vorstellung?

SWK:  Smile,  ich  war  selbst  echt  überrascht,
dass auf dem Foto eine Frau ist. Meine Vorstellung war anders.



Nun öf fnen Sie den nächsten Anhang. Darin beschreiben wir Ihnen die Person
und die Geschichte zu dem Objekt.

8. Frage:
Wie wirken Geschichte des Objektes und Lebenssituation der Person auf Sie?
Was löst das bei Ihnen aus? Sehen Sie Bezüge zu Ihrer Situation? Können Sie
das nachvollziehen ?

SWK:  ich kann nachvollziehen,  weshalb  sie  das Fahrrad liebt.  Sie  braucht
während der Coronazeit einen Ausgleich und zwar die Freiheit. Draußen im
Freien ist momentan das Beste. ich beneide Nadia, dass sie Radfahren kann.
ich würde gerne wieder Radfahren versuchen. Da sie aus Kuba kommt, bin
ich  mir  sicher,  dass  sie  auch  sehr  gut  tanzt.  Sie  hat  das  Herrenfahrrad
gezeichnet und hat mich deswegen verwirrt.

9. Frage:
Jetzt  können  Sie  dieser  Person  etwas  fragen  oder  sagen,  wünschen,
mitgeben. Haben Sie noch Fragen zum Objekt oder an die Person? Wollen
Sie noch mehr wissen?

SWK:  War  es  Absicht,  ein  Herrenfahrrad  zu  zeichnen?  Kommst  du  als
Ausländerin  hier  zu  deutschen  Gesellschaft  zurecht?  Was  vermisst  du  in
Deutschland am meisten? Wie kommst du nach Deutschland?

Wir werden diese Frage überbringen und Sie erhalten die Antwort.

10. Frage:
Zu  welcher  (Personen-)Gruppe  zählen  Sie  sich?  Wo  würden  Sie  sich
einordnen?

Sind Sie eher … sowohl als auch … oder eindeutig:

1. laut oder leise ?
SWK: Hm, bin taub, eigentlich immer leise, ohne Stimme durch meine 
Sprache, die Gebärdensprache

2. entspannt oder ängstlich ?
SWK: Ich entspanne ganz gerne, aber bin auch ängstlich, wenn ich das
Gefahr spüre.

3. visionär oder reaktionär ?
SWK: Plane auch gerne im Voraus, aber zum Genießen denke ich lieber

an heute.



4. staatskritisch oder staatstreu/ voller Staatsvertrauen ?
SWK: beiden, es hängt von den Bereichen ab.

5. risiko-freudig oder vernünftig?
SWK: Bin von Geburt an sehr neugierig, also risikofreudig mit Grenzen,
aber auch vernünftig.

11. Frage:
Was f inden Sie momentan ungerecht?

SWK: Schlechte Bezahlung im sozialen Bereich

12. Frage:
Sind Sie tolerant und wo hört Ihre Toleranz auf?

SWK: Bei Respektlos gegenüber mich hört meine Toleranz auf!

Vielen Dank für Ihre Zeit und fürs Mitmachen !!!


